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, Reh-. Stutsislszkiger und Heuld 
is zwei Theilen und Acker- nd Gar- 
tksbqn Zeiss-g, unt 81.75 pro Jahr 
stritt bei Vorausbezahluug. Mit 
Prämie« Izu-L 
WILL-S- 

i W 

Spieles. ; 
--4.-4«.4.--I. 

san Bqupläse tük 85 Bank 
M is den Manch Dtll 82 Hutten. 

« 

—- Linda Hüneckc von Cltapman 
lft dick auf Besuch mit Verwandten 

— Dick Ade und Oweu 

Frank· besuchten am Freitag das Base- 
ballsptel in Poll. 

— Dr. J. Lug Sutherland, Arzt 
und Auge-Itzt Brillen eine Spezi- 
alität. Offlee tm Alexander Gebäude 

s Farben und Glas von bester 
W schaltet Jst itt Kunz-es Ei- 
lenwaaren Laden 303 W. st- Straße 

— Achtung Formerl Schickt Eu- 
er Heu nach J. B. Wiles, Heut-änd- 
elr Grand Island Nebraska 2t 

ssss Conncilmrum Heydc hat fein 
Haus an Süd Locuft Straße mit 
Zchtndeln deckt-r lassen und andere 
Aufbesserungeu vornehmen lassen. 

—- Dr. S. Il. Saal, schmerzlos-: 
:l«bt1ukzt, Distr- tm Michelien Block 
Hier wird Deutsch seit-kochen 

§ Eine reiche Auswahl von«Hänth 
matten in Frant Kunsts« Euenmaas 
renladen. 

§ Die besten Mittel allerhand Flä- 
fer und Ungezieter zu tödten bekomm 
Ihr stets in bester Qualität in Clau- 
ton’8 Apotheke 

M. O. »Dde refu- Also-trat 
nach Osmtlsstk ·.l!-’o.!!,, um ietzt-In 

Eclsjmiszktssnzsn Istsu Oh Emp- «.u its- 
sudssu Er twlt :Ile-;tu-ut:, das; 
Herr Umn» stu« jttlunm crtranlt M- 

I« Enndlnmauspd Etlzsdsxjftklxcuxsi Ese- 
tanut illus.-..:l. unmsgukilt sitt: au-!v 
dem neelrusn Wust-tut» alis zuspra« 
te Les;ls,cnlu-i:a:t«.sr, bei Tag nnd 
Radst. immer lnsr-."jttmlli;1 lswusltl 
Folg-c Zu leisten misuik g-,«tlutut·d!t. 

—— Schickt Eure Reier und Pia-u- 
matics nach den »Grand Island 
Ttre ö: Vulkantzina Worts-« zum rlte 
wetten lllö Ost 2te Straße aktuell- 
ubcr dem AiriTcune Voll Blume 
ARE-. Alle Arbeit garamirt. Wir 
kaufen alte Reiten 

M. M. Not-halten« Gatsntkn 

Dr D. A. Fund- Ltatmarzt 
est-sen Tun-e über Zucker ö: Farnk- 
murtlrzs Iluottsete ist, Zimmer 3 und 
« einen-»Hu Tritt dem Publikum zu 
Ausfuluuna aller Halt-tan:ltausn At 

betten Tr. Finch ut tucttna m M 

nem Fall-, und verdient aroftisn ·«- 

sum-d 

Lust-r und Frau Henrn Llllauer 
teils-en am Llloutaa Illusud nacts Alta- 
.t::ntc Island, Mich, um dort M 

Inmiqu tu nerdrumen Tu- Entn- 
merlutze bekommt Frau Mauer »Hu 
Lsitr au: und hofft sie dort dem lust- 
ßeu Wetter entgelten zu können. 

und nahmen ne nach dort zurück· 
« A. G. Neaumann von Ckapx 

pell mag wohl als einer der fort- 
ttlkrittlutht susfinnten Former diese-·- 
Etaatejs gelten. Er nat soeben eine 
Bett-altemmsitllmnpc installtw wel- 
clte es ermddqltrtt cum Hut-» 

Gallonen Wasser die Minute zu punk- 
pen, welche-I genügt-nd ist, mu) Acker- 
Uaud gründlich zu hewasscru Tit-s 
Kosten dieser Pumpaulaae belaufen« 
sich auf sie-« tust-hec- im Verhältnis- 
zum Nutzen dxsr Llnl ein stauner 
(tle.ld-Vetra ist. Viee.Lt-ute bequ 
chen lebt e Neaumann Iarm und 
versprechen ach viel von dictek Bat-äl- 
tmmrt Viele gedenken die- 
sppt Beil-FI« kas- zu leistete tmd 

wie- ei A in nicht allzu langer 
M M a 

« «Mepple»1l)al mit 

W s MO- »s- 

IIIÄzggjt dqtk Land des 
Staat mache-IF 

Die Stil eines san-ei 

Ifl m wichtig für eine scan. nm durch 
Schwächefchlechtes Blut oder sont-m TM cm 

unüchgeikpt zn fühlen Bettnetdet diese Tod 

Hoffnungen durch kr. Rings me innen 
Neue Stark-, schönes Ansicht-h vmek Akt-ein 
uhebende Wdldhle nge vie Männer ge 
minnen folgen thue-n Mel-macht Leicht nnd 

wichen 25 Muts m allen ApothetmL 

s- Die O. U Viere-w Zahn-m- 
tkk W 

—- Djck Bros. Muts Bist bsl 
der Kiste oder M M J J Klinge 

§Dk R.O.Bogley.1hiemkzt 
Telephom 850 
f. —- Osten Sckmmocher mastig am 

Frosqu eiuc Bduchsreiie mch Volk 

§ FMUZ Pflückhahm der deutsch- 
Zchuchtnacher, 313 W. 2ter Straßen 

»Hka( Fritz Wmner war am 

Anwqu in der Stadt 

§ Gutes Gophet Gift ist in Clav- 
ton’5 Apotheke zu haben 

ssrcCWintcks pon Lake Tonm- 
st war esw Monteh ja der StOL 
we imm- zu erledigt-ff 

« 

---- Will Haldcmann von Hosti- 
jtm« Zukunle war am Freitag go- 

Jchnftxslmlbcr in Grand Island. 
Oe 

—- Wefku Js: Mockeinzykchmeu 
odegzu repakirenthabt gest nach 
Betmction Fx Eo., 122 Ost Zte Str 

»sp- Otto zkrügcr von Ccnter Town 
Mkp war letzten Donnerstag besuchs- 
chses in Grund Island. F 

« 

— Herr Will Mute MW 
in kurzer Zeit ein feines Wohnhaus 
an W. Louise Straße zu ezrrichten 

—- Frau Harry Vernstein Miste 
Montag nach Omaha, um dort woh- 
nen-de Verwandte zu besuchen 

—- Man Henry Lilienkhal kehrte 
letzte Woche von Hat Springs, Siid 
Dakota; its-o sie einige Zeit verweil- 
te, zurück 

— Das beste Brot und alle Sor- 
ten Kuchen find zu haben in Her-man 
Shattenbera’b Bäckerei, 318 West 
s. Straße. Geht und überzeugt Euch. 

—- Herr und Frau Herni. Flsötkc 
von ceran Tomnivip waren letzten 
Donnerstag in d.r Stadt, Geschäfte 
;n erledigen 

Frau War »in-fiel reiste Mon- 
ma nach sliivermle, Ri liardion Conn- 
.n, um dort wohnend-e Verwandte in 
Besuchen 

Its-d Leidle van Laie Tonm- 
Cklis muf liijten Denn-Mag in d» 
Eos-r keck-« Leid-er fein-Te kürzlich 
Um ZU II--l"s’s.--T«, E. T-, Wilh-Z Mo 
U i:.-«.·, einei- Lisesnttrr irriti-r",o,z. 

Letzte Was-le mn dE in Ell-XI 
Inst kein Irr-Ecken dess- Ltlsksenxs EVwa 
n-.·::. Die Limt isi .:1" !e;i"il;l:et 
;;.,« kundi- Enr Isn «:I." i! ZU Sein-is 
» Linn-H bezahlt. 

Läniun Hex-d Einst Meyer tns 
Juni ani :lll.1.::as.,i von Eine-ane- nale 
Wes-, um die Eoninirnsrien ukit ig- 

J.:::«;i und Freunde-! zu verlu· i 
gefl. 

——-3 sie-n se Tarsen iiud noch nn- 
1ner um alten Platz unt ihrem Ta- 
aer uon holten Weishei» Niin »Li- 

sguörui nnd Weinen Eber em. Llllro 
tu mäßian Preisen 

§ Dein Leichenbeitattungiz Geschäft 
ivsrli Zessderniann Don text an ver- 
ionli ,e :«ln·merk50uitek: gut-untreu 
lassen· Denn er lia! ieinen Iliiciianten 
gehen lassen uns-up 

set-spie T:Ls;-.i.e itatteke der unw- 
e.»«!«:o:«ci; vski nd- n. nnd Jsiau Jener 
Ofen-um i« H intein CI sur-tu e:- 

Ln Listuili rl1 nnd hinr uliefz einen 
tret-; ten .sir:i.1en.»ran Wandurn in 
sue Trick-. «er des-Z hdrn nnd » an N- 

sing Man von Hainilion Donmn 

Belucht das neue größte Ge- 
idniitsdhaus von Zonoerumnn Hand 
l r in allen Branchen von Möbel, ob 
Sin- zu taufen oder uur zu befichti 
gen wünscht. flieelle und freundliche 
Bedienung wird aarantirL 

»Don-:- Petersz7, ein lIei E. E. 
nein beschäftigte-r Eidam-un inne W- 
u- Woche das unglück- lsm großes 
Stück Eis auf feinen Atem fallen zu 
W lassen. Er lklln eine ekheliliclse 
Wunde davon und unisne int) diesel- 
de von einein Arzte zuiuilsen lassen. 

Die l-l Jahre alte Tochter von 
Frau Miller an 5ltl Lii l. Stralxs 
wohnend, wurde ani Sonntag in Mc- 
ieliichait eines Freunden namens Ton- 
Etienatos an Ost Z. Strafzr«.ai«ifgeiiius 
don- Noch von- chiei Anbogast anne- 
cjiellten Erhmdlmchn soll auch ein 
Wer Manns Namens Frcd Mitchell 
rinerlayhte Verhalwisse gehabt zu 
ben. Die beiden Unholds-, von deiuut 

ictii im Gefängnisse und wird eine 
gründliches Untersqu dieser An- 
gelegenheit vorgenommen Das Mäd- 
riche vermilafzte dajz das Mädchen- 
det« Gewewe Schule in Geneva über- 
wielen wer-den foll. Frau Mitter, di 
Mutter de- Miidetxsiis, hatte Beschwer 
de über das Ver-hat« desselben bei 
Chief Arboaast eiiiglsreickn. 

Jotzknsstch Iskm us sei-. 

Ein Posten Ma- ci vkvlok sei-s Beil Spu- 
mieu Justhmsicch ppu Jukn ucskscb Um 
solche Uuosssuhnsl-ch«« neu von Insel-»Und c 

m vermalte-. Hist-taucht Butsu-N I im 
Bald-. um Ins Mut zu tönt nisd Entmnds 
unsea Rand-v nun-« u d ich-neuen m 
verhüten sdsslt "1«a- div-«-Id«s, WeichwükQ 
Iris-z» schan- und Quem-wankend Nur 
L-) Muts ja cum Apothmm 

Z West Hat-eng ä Eo. große Räu- 
mungssVertaufösAnnomc ! 

SGutcs Goer Gift ist in Clav- 
mass Apotheke zu haben. 

— Dr. UT .Ikitfihell, Deutscher 
Arzt. Grund Mut, Lebt 

§ schöij an erste Mortgasge ge-; 
wünscht, zu 7s,-i, auf 3---«5 Jahres 

Nakpzufragm in dieser Acht-. 

Zu verkaufen:Ma1:mc-ll Auto- 
mobil, Roadstcsr Tod« Gas Lampen-! 
Windshield, etc Alles in :.’l l Zu- 
stand- Prci5: 8250 F F MknertJ 

s Lukas Farben. Vatnisches und’ 
Glas sind in Frank Kunzes Eisen- 
waaren Laden, 303 W. Dritte Straß 

Jst-I haben 

i —— Die Fräulein Eific Rissen MU 
rion Claussm, Gussic Brit und Mel 
LHitchler kein-ten am Montag Abend 

;von einem zehntägigcn Besuch bei 
otrmnidm in Damms-Eva und Boelus 
zurück. 

§ Sowannkss Möbek und Lei- 

Lcinsnbeftatttmgitbgeschäft ist Zu finden 
Hain neuen Blase im A. O. U. W. Ge 
hande, wo das größte Lager in best- 
gearbeiteten Wenn-en von Möbeln zu 
den aller niedriasten Preisen den 
Sechsten Kunden offetärt werden. 

f § Allen Leser-n hiermit zur gefäl- 
:len Kenmnißmchm, daß wir Agens 
ten für die Nachrichten aus Seh-les- 
wkgsHolitein sind. Wir nehmen Neu- 
beitetlnngen uad wenn Eure Zeitung 

Fang-gelaufen ist, könnt Jltr uns hier 
idemttlen und wir werden das Geld 
füt Ench einsenden 

Eine Frau Walla, die der Ha- 
stingss Heilanstalt entsprungen was- 
mnrde Alsontmt Nackmnttag von Chief 
Arbonast und Ed Råckert ungefähr U 

IMeilen östlich von Grund Island in 
sit-in vertonnnenon Zustande anfgcfml 
Hden nnd næch hier gebt-acht Beamte 
Ztmn Hat-rings tmnen mn Dienstag 
! 
E § Automobil Vatgain Abt- 
c.’.cl)n Hundert Dollar Maschine, fast 
kurie, W Pferdekrafte, 5 Passagier —- 

·uollftändig ausgestattet Ztandard 
s:-«.««’.«kc, tvcnn in den nächsten zehn Ta- 
;.»n verkauft, für neun Hundert Dol- 
Ts.n·s:s. Addressirt Vor TI, Ost-and Jst- 
nnd, Slceltmcstn t9sj 

Ein fes-ket- ktkeknn ninq biet 
Weinen Lunnxtstnn nieder, der den 
fretdfttnttten unendlich tnei bunt-L- 
tzntt. Von dsnc heftigen Tonncm 
Und Musen Fu ttrtlnsxlmn Numer 
nun inunerlnn fi;11f.;oll. Jedtntx tsc- 
hnsen wir nur etwas über TI« .’-U«— 
ler der fliegen nmr fnft iihet den 
,1«1.:--.ut Staat nieder-ge amtan und 
«."-.-n.tllt tmn unsjsntxtsantn Wettbe. 

Ase-nett Aewåinfci t. 
Vertraneuswürdigc Männer ge 

wünscht als Vertreter für eine Laut-« 
thonipamk die Wyoming bkmässrktc 
Ländern-im tsändelt. Grer demer 
BRAULINA-H Erim-itzt sur Einset- 

-heiten. 
Addressim 

3 Euiit C Papelne, 
stählen- Hasel- 
Gtand Island, 

Nebraska. 

Rats-. im die Former von Alda van 
fliip. 

Alle Rat-mer in Juno Tonmle 
simks merij lnsnaclsridjmt dass alle-;- 
·;it den quen emlmm defindlide 
kll.1kc«mn, zwischen den 1.&#39;- Juli und 
Eiqu II. August abgeschnitten werden 

quth Jotm F. Wiese, 
; Road Ascesi-en 

— 

.’ Embklemmnns verkmtfrn Möbel. 

§ Wenn Jhk es in dem Anzeiger 
leist, ist es fo. 

On. Dolling von Loup City 
war letzte Woche in Grund Island 

§ Laßt uns Eure Hochzeitsscins 
ladungen drucken in deutsch Oder eng- 
lisch zu mäßigen Preisen. 

§ Wir wünschen Euer Korn in 
den Eobs zu kaufen, West’s Feed 
Ztore 

§ Milwaukee Cervelath Wurst u. 

Holländise Hei-ringe. Bee Hive 
.Grocery. 

§ Tr. R. O. Bagley, Thierarzt, 1 
Block östlich und Vg Block südlich vom 
Palmer HoteL 

— E. E. Hexan M. D., Augen 
und Ohrenatot, Hedde Gebäude 
Prqnd Island. 

Hm- und Frau Peter Stubr 
die ans de Jöshnck Fam wohnen, wur- 

den Anfang dieser Woche die stolzen 
Eltern eines krijftigen Erzähle-ins 

§ (s-tetvi·mscht·sosort:— Ein erfah- 
rench Mädchen für Hmtsarbcitt Gu- 
ter Lohn. Frau F. W. Ashtom 416 
W. t. Str. Grund Island, Naht-. 

« § Wenn Ihr etwas zu verkaufen 
habt versncht Euer Glück mit einer 
Lokal-Notiz. Der Erfola einer sol- 
chen wid Euch über-raschem 

§ Wenn Jhr Grabdenkmäler kau- 
fen wolltt, mit oder ohne Einfassuns 
gen, fragt E. Ray Dkate nach sei- 
nen Preisen für dieselben. 

§ Das berühmte Dick Bros. Biex 
m Kisten könnt Jhr am Besten bei 
J. J. Klinge, 214 W. Dritte Straße 
erhalten. 

§ Tiger Brand Sanitary Couches 
und Bett Federn. Jhr könnt keine 
besseren tausen. Kommt und laßtt 
sie uns zeige-n. J. E. Bennetsen 
öz Co., Ost dritte Straße. 

Ost-r nnd Fran Hernmn Eaacs 
Fer, irnlnsr von hier alnsr setzt von 

North Platte, wurden am :llkontaa 
dnntk bis glückliche Nehmt eine-J kräf- 
tia.-: nnijdleinxd hudwsrent 

J. Lxsclnnsxsfn reiste am Mitt- 
wusxh nach Lntalsa in Nesdnjstssulmch· 
nennxnkn der lncr itn Fasten-bit 
statt-!:tdtsndcn Neben-Its PUOIHSIHP 
triner Association 

§ Tizser Brand Zanitary Eouches 
und Bett Federn. Jltr könnt keine 
bessern-e kaufen. Knnnnt nnd laßt 
sie nnd zeigen. Je E. Bennetscn 
de Ca. Ost dritte Straße 

F· Jeder Former-, der Blocke Bahn 
kJszUk Fund ,sc·.s:anct)t Ln1t, sagt, das; 
stsnc chxxånn Essai sast wcnnal so awsz 
«:, nn« crust-H nah dgfz dzk Hsjihxr 

» -) 
,-....z1«-;:t.-.1:s»«: :.s.n-n. —t. 

Pf Bindi Eu;:dc.i::a..n"-:- »He-Mas- 
’«! der chn Ettas,ks, niv alte-:- ;n »in 
Un ist ·n Betst-s imn Meist-i- nnd 

Lässtamnh — Bednnnxssch Proan 
»Um sog-kit- LLsznnqu II -.-.«si.l;ts1«l. 

In Ost Ratt nun ;!!«’jtt:::t-i«ls, 
« Tiunsczsfgzxzs schickt-n usu- ais-si- 

.kl;- ein tin-HERR Rund-, nnd klktt 
n nsir setzt mit «L«c5!kttt:11!!ksct ans 

Ut- ante sinkinsrnte texts-ern 

Große Preismmä W nimm —- 

Lsir verkaufen icut Blumen und 
Trimminqo In ein Drittel und Inst 
Hälfte der wirklichen Preisen-. Alle 
unsere .L1iitcvrs«kaufruwir zu dku 

uiedtigftru Preises-, d«c Jlns je gefe- 
lscn habt. 

Donner A« Stuhl-. 

Schaut nach dem 

Schild 
Ju ulleu Etuutsö Bauten ist ein Heiluqu Lin-J 

gehängt, welche-J notu ttzouereur uau Tlcebraiita ge- 
zeichnet ist und auf nielibeiu ec- sagt, das; diese 
Bank den litesetzeu dieses Ztaateszi iuuhaeluuuneu 
ist für die Schätzung Vaut Tepositoeszi, uud das; 
ihre Tepositors durch den Tepositnrik Wuamuth 
Fund des-Staates Nebraska beschiin sind. Laßt 
Euch diesen Beglmthiguuagscheiu zeigen und legt 
lsuer Geld in den Bauten au, die diese Sicherheit 
gewähren 

Nur die folgenden Bauten bestehen iu dieser 
Stadt unter dein Tepositorsz Guarautu Wesen 
Vier Prozent Zinsen werden an Zeit uud Eime- 
aulageu bezahlt. 

Gommerriztl Stute Bank 
nnd 

Komi- Hnuingg Bank 

sc- 

Dse demokratische Staatskunst-m 
»sp- 

Dir demokratische Staatskonmsntss 
on mit-d am W. d. Monats Vin zu- 

Isaminwntrrtm, um eine Platform zu 
Hin-umer ein neues Staatskmnitve 
zu wählen unsd aindere Geschäfte zu 

Irrlcdigom Es werdm 978 TLWAWU 
Ianwescud fein und zwar: Adam-z 17 
xRtucslope, 11; Vermean Maine- 2; 
jBoonr, 1); Box Butte, Cis Boyd, 7; 
Armuth 5: Vuffalo, mz But-f, 95 
Butter, 15: Cass, 17; Cksdan IZJ 
Utah-, :3; Ein-kry, s; Clieyemm 6; 
Clav, U; Eulfax, U; Custcr, ZUL 
Eninittg, 12x Dafoctali: Dame-J, U; 
Tawfon, H: Die-tel, 4: Dime- S; 

»Dosng, 19; Toualc15, 1«5: DIEde 4 
Filum-, 1-4; Franklin, -10; Fromien 
7; Fxtrnnch 12; Gage-, 22: Gride 
4: Garficld, Z; Gospcr, fix Gram, L; 
GrcseleyL 8; .Hasll-s,16; Hamilwn 12 
Harlam 9; Hochs, s; Stuf-roch « 5; 
Hoh, 13; Hokoer 2; Howard, II; 
Jeffcrsom M; Jolmsom 9; Ist-amph- 
9: Keim, Keim waa, 3: Linide 2; 
Knor, 15; Lunens-ten 58; Lincolnsz 10 
Logan, 2: Madisom H; MePhchOU- 
2; Merrich s; Morrilsh 6; Norm-, 7; 
Nemaha, 12; Nuckoltz Il; Dim-, 17; 
Pawncr, s; Perkins, Z; PRpo 9; 
Viereck S; Platte, 18; Volk- 9; Rcd 
Willow, 1(); Ricknkdsm1, 16; Rock,; 
Zalckimy 16: Zarpy, 8; Sau-Mys- 
19; Scotts Bluff, 5: Seward, 155 
Einst-Wan, u; Shormam 7: Sioiux, 4; 
Stumm Ci; Zinnen 12: Thomas-D 2; 
Thupstosm U; Vollen, s, Washington- 
ll; Womit-, 8; Wohin-h W; WOR- 
lor, sk; York, 15. 

.Tkapii«chk Hist in ganz Deutschland. 
i Ganz Deutschland seufzt gegenwär- 
tig inne-r iner Weile tropifcher Glukh 
Dass Tlicrnionioter zeig-te heiitis 34 
ijd Celiiiis im Scham-n annäh- 
Horn-d 94 Grund krahrciihciy nnd es 

jiviirtwn Hunderte Von Peiionen Von 
Qitzschläqcn betroffen. Tag amtliche 
Weiterbiireaii prophezeit, daß die 
iiiiirdisriichc Teinpiiraiiir liiniirrc Mit 
anhalten nnd noch steigen UND- 
Maii befürchtet daher, das; die letzt- 
iäiirigc Hiizpviiosda die iicli zii ei- 
nei- iiataftroplns fiir ganz Mitti·li·ii- 
wim Guitton-, tin-tiner Tiisiisend 
Menschenleben zum Opfer forderte 
nnd iiiixiislicurisn Schaden aiiriiiitMUj isiiiis Liiiisdorlwlnniii iiiidcii iiiii«d. 1 

—-.-..-..-.... 

bit-o fzcr Streif 
Tisi (83i·iii-ialiticif in .·-iiiid·-, nickicir 

xiiiiiioiiiiiinii iiiisssliiiidiiiiisi dilrtiiiici 

l iii iniiiiiiiciis Lin-sinntiiiiiiiiisii in&#39;s 
« Jzoiiiii q l.)iilii Nin niii disiiiiiis visi- 
!iiiocl,iii- die iii·tiiiii·-tiiii; iii·i"s!i«ii·t«ti· PU- Eli: »ii iii d ·ii isin i·liii·ii Friiiiin NEW- 
i -:ini.1 nni·di·i liiiZiiiirliisii TIiiii denv 
; Juni spiiiiiiiisit iiiii iiiiiiiisii iiiiii die Tit-·- 
i »F.:,ii··«ii iiiii iinii :«ln:si-·«·iiiiinii. ·«·L· 
I: »O ii sii:.i·ii·:, diisj i·-:- iiiiiijszliii Eises- 
Efsxk ;« ist-usw« ;;iii-·iii:iii·n:«"s:i·ii iiiiii 
i::i·:r.iiii;"-Ts. Ti-: Behörden iiisd iiiii 

«ciii:. Ini· Piiizs Ali-uneins nuer 
Acri Trupp-Hi li’:·i·:t «ii·lkiiiiisii, iiiiskiiiu 

jdr »i? iiiii ii iiiiriiiirii si·il-.ii, riiisiiii 
ih! U· sil· D·i Eäiiiiiiiikxk iijisii iiii«-!n· 
ji .ii-.i: fiii zisfsiisii sollte-. 
i 

W 

Eine Hochzeit in cho —- dns ist 
tin-gefäl» desjeldc mir ciin Trauer- 
feier m einem Ladxfn.binkstt, mik- eilt 
TsnmsunsnFlcrwnmcsx am Rhein wir 
ein«- Wimdrlbildcworfiihnmg im 
Blindmmtftimst, wie eine Ziegsisfcick 
im klionfolwltlauct 

Um dir politifkl.c Mcnagckik voll- 
ständig zu mais-km muprle ein 
T.nts(l;blat1, also nächftrg Parteiun- 
blcsm den Dass-I Zu wählt-n, und da 
Helm- umsn ons— amnissisn Gründe 
den Indien«-get letids da.zniIc-lnm1n. 

———-—- 

Das Dann-sticht Suer Vier 
: »Hu Eifo oder Stifte. für Familien 

s-«li.-anck:. bei LI. A Züer 

; Vaterland Vrnsk Mun- nnd allv 
Juden- Zurtcn Käse in brku Qth 

i: Ism- Oive chcm T 

— Holz »Eure-n Schrmps und an-« 
»si"r·:n Usetmnke von J, J, Klinge- 

! 

! 
l 

: 

JLH W. :3. Straße 
! 
» 

— Zimmer F: Joseph. deuteln- 
! smsokntetk Tefmnkentc und spieclnans 
hmtksincxzeu eine Speziatixkit, Michel- 
Hnn Gebot-de 

—.— Laßt Eure Ktufen nitt gutemk 
Stoff füllen in der Wirtbfchaft von 
Jluauft Moll. Auch ein gutes Glasj 
Bier gnka da. 

§ Kaqu einen oder mehrere Bau- 
pcätze für ein Hundert Dollars jedek 
Nur fünf Dollar baar und fünf Dol- 
lar den Monat. Dill 8z Hufton 

Was eine Frau macht&#39;s l 
! 

tksn stinbskt und zum-un Hund« mein-. 
oder Uns-WI, tin-schen u d Muskeln Inseln-W 
keine spat- Usg in m Nmnd us «1sn(:c’ 
Weistndbest n«d Stam- dnrem nnd in- nmgx 
un Fiönhnesch b«hk:sd)isn. ;’1«i-1« .- —:. s! ge » 

.-de Inn-ji chf iir "I-«111(-1«-J Ihr neben n 

Tons-»N- Fhllcss du«-u Is- Lhnn.-1s!k Hm 
Nin-Mut keins-Tiph- .Ii’cs"nii:«t. finis- 
sdmkn » usw sitt-inq- Hisstric Jst-M 
«uscn nur Nu We : N»:c-:- soc-Heu usm H 

»Hm-anUonst,1r.11;·-I11 Ifkssjisk h s: Si- 
«! T Jockse Wu- «"-cksmn s"«ltia Ists-I sei-im 
Of n Nim· 50 Genus gewinnt in allen Alv- 
othekm. 

Gehör Irr Tier-. 

WI- übek dessen Vorhandensein ad 
Mel-uns beobachtet muss-. 

W Ifl Its-Ists III W Ist-I 
m- uss-« u- MM 

Zn dein vielfach umstrittenen Pro- 
blem. ob nnd inwieveit die tiere hö- 

tren, nimsnt Dr.r O Dekker Cul- 
lun m einein ürzlith erschienenen 

lein: «Fühlen nnd Hören« Die 
Schwingungen der Musik können 
wir nicht nur hören, sondern auch 
fühlen; man-braucht ja nur in einein 
Konzert daraus zu achten, so sühlt 
man Tisch und tuhl nnd Wuch- 
ter zittern Aber dieses Fühlen ist 
kein Hören. Es ist geradezu ver- 
wunderlich, was siir falsche Schlüsse 
frühere Forscher aus di Begriffs- 
vertoechelung gesogen ni seelain 
erzählt in einem seiner Blick-er das-M er 
in Leipzig in einem Konzert 
Spinne beobachtete die bei einein 
Oeiaensolo sich vorn Kronlenebder 
herabließ und sehr schnell wieder 
hochkletterte wenn das Orchester ein- 

M. Und er schloß daraus daß die 
’nnen ein sein« Intxilkealischee Gehör hätte-il Ueberhaupt musi- 

kalischen Spinnens ,Jn den Biogras 
hien von Komponisten und Virtuo- 

Exil-liest man mit nierktviirdiger 
einstimtnung ost dieselbe Aneks 

date: daß während des bezaubernden 
Spiele eine Spinne von der Decke 
de- Ziininers sich aus das Instru- 
ment herabgelassen habe, inn den 

äerrliehen Tönen zu lauschen! Jch 
abe das zum Beispiel von Paganini 

und Beethoven gelesen Beethoven 
eErziihl un von der S in- ..eie, so o s der kleine 

wig in seinem Kämmerlein Violine 
spielte, sich von der Decke herabließ 
nnd aus die Violine setzte, und wel- 
che die Mutter, als sie die Gesell- 
schafterin ihres Söhncheng wahr- 
nalnn, totschlug, worauf der kleine 
Ludwig seine Geige zertrümmerte« 
—- siir eine amiisante Fabel erklärt. 
Aber gewiß ists nicht unmöglich, daß 
Spinnen durch Musik angelockt wer- 

den. Man nähere sich selbst einmal 
mit einer tönenden Stimmgabel 
einem Spinne-Wen Wie da das 
grausame, gefrässige Insekt den häß- 
lichen Leib eilends an den Ort der 
Erschiittcrunq bringt. Und dann ver- 

sucht siiI in drnlligem Ernst mit den 
unbarncimrkmm Klauen die Stimm- 
gadel einzmnåkkcln, Wie sie eine-Fliege 
einmickelt Eic fühlte das Tönen. 
fiihte dscn Faden erzittern, eilte ans 
den Punkt der Erschiitteruna und 
macht nun instinkigeniiisz, und hier so 
dumm, die Bewegungen um die ver- 

meintliche Beute einzupacken War 
das ein Häran Und »l)örien« die 
Spinnen die durch die Musik anne- 
loxft :1n:1«1««u;i«.« :l:’.«in, wac- siir uns 
Töne, crtsrsrsspss«’s-.s Musik, dass ist fjir 
dirl Jung-:- -«« ssxskuk s» etnms zum 
Fressen Uns 11 Spinnen so 
gebt es- sdcn :1 ..i jährigen Jn- 
s TM ni. das I »Hu Misektmkenncu 
L-! W .l,-»i«s1sl u a» kstksttmmig bu- 
bannte-n 

Und nun: hörenFischeY Man führt 
als Beweis sijr das- Oören an. dasz 
an manchen Lrten Teichsische durch 
Signale-, Lauten, Trommeln, zur 
Fütterung sich versammeln. Kreidl 
und Erner gingen dieser Sache nacht 
das Venediktinerstist Ktemsmünster 
war durch diese Einrichtung bekannt. 
Sie reiste-n dorthin, richtig, die Fische 
wurden dort durch eine Glocke zur 
Fütterung gerufen wie Hutelgäste 
zur Table d’hote. Das geschah so- 
daß ein Warten mit einer Hand- 
glocke läntend, sich weit über das 
Geländer beugte und gleichzeitig den 
Fischen das Futter vorwarf. Das 
beweist nichts-, gar nichts für das 
Hören. Denn als die Forscher sich 
geräuschlos und sachte, hinter einer 
Säule verborgen, den Fische-i näher- 
ten und kräftig läuteten. nahmen die 
Tiere nicht geringste tscotiz isan innen. 
Also warUS hier mit dem »Höre-n« 
nichts-. Und wo immer man Versuche 
angestellt hat mit Saiten, Stimm- 
gabeln, tönenden Staben, vom »Hö- 
ren« der Fische hat man sich nicht 
überzeuan können. Tas stimmt mit 
den Aeuszerunaen, die mir ersahrene 
Fischer gemacht haben: man dürfe 
beim Fischfang reden, siii.1en, pfei- 
sen, aber beim Aufstanipfen des Fu- 
szeg Derschwinde der Fisch sofort. 

Ob Frösche und andre Lurche hö- 
ren, ist nach Yertes Untersuchungen 
wcifelhaft. Man kann sich ihnen in 
er Natur unter lautem Geräusch bis 

ans wenige Meter nähern, sie hören 
nichts, nicht einmal einen Pistolen- 
schußi Erst wenn sie eine Bewegung 
des Kommenden sehen, springen sie 
ins Wasser. Und doch hören sie: sie 
hören den Schmerzensschrei der Ge- 
nossen, sie hören ihr-Quaken. und sie 
an rten, wenn man ihnen vor- 

ana Voettcher ,zei-s,1ts.s. daß derLaubs 
sroseli taub iii acaen alle möglichen 
Geräiisclie. Sobald er aber iuit einem 
Metallxistill auf einen Silcörsgsr schlug 
und Töne cum-ins die ein-n die 
Höhe dei- s unten-; laut-Hi kam der 
Laubfrosch hercxuieirskispll Tags ließ 
sich beliubäx «:!is-"’:«i«« Islci Fu· hören 
als-) nur die T«-n.-, F « Wiss sfiii siir 
ihre Ei«kialtii.:« »Hu ’? sicut nui kind, 
und etwimcis :.!. Hin-. Ob 
Ne. tillen in Es- urkit bekannt- 
ainii in ist«-»Es u- smirscheiden 
Jinnisrkixn :«-n«s es? i:i)(,lich, daß sie 
ehe-r herun. 


